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Jahreskongress am 16.2. in Hesperingen. Im Beisein des Sportministers und vieler Ehrengäste findet dieser 
Landeskongress statt. In einer vom FLMP Sekretariat herausgegebenen 32 seitigen Broschüre werden die 
Jahresberichte des geschäftsführenden Zentralvorstandes, des Tribunals und der Kassenprüferkommission publiziert. 
Erstmalig wird auch der prov. FLMP Terminkalender 2009 in dieser Jahresversammlung verabschiedet. Zu früh, nein 
da diese Daten auf Wunsch mit den Nachbarverbänden ausgetauscht werden.  
 

IVV-EU Meeting in Luxemburg. 
Erstmalig tagen zusammen das IVV Weltpräsidium und IVV Delegierte aus 11 europäischen Ländern in Luxemburg. 
Ein intensives Programm beschäftigt die Kongreßteilnehmer mit der Ausrichtung des IVV, einer Analyse der von der 
IVV Regelkommission vorgeschlagenen Neuverfassung der IVV Satzung resp. Ordnungen. 
Auch werden die Grundprinzipien einer Neuverfassung der IVV Richtlinien diskutiert. Ein Besuch der europäischen 
Kommission und der Stadt Luxemburg beschliessen diese Kongresse.  
 

Projekt GRANDE REGION.  
Dieses Jahr hat Luxemburg die Präsidentschaft der  Großregion übernommen. Im Rahmen des IVV-EU Meetings in 
Luxemburg präsentiert die FLMP, in enger Zusammenarbeit mit den Nachbarverbänden ein gemeinsames Projekt 
über das Thema : Wandern und grenzüberschreitende Zusammenarbeit in  der Großregion. Fast 1 Million 
Teilnehmer an den IVV Wanderungen in der Großregion, eine stattliche Zahl, welche auch die zuständigen Stellen 
überraschte. 600 IVV Vereine, 59.000 aktive Mitglieder und 1000 IVV Volkswanderungen in der Großregion im Jahre 
2007, eine Leistung und Herausforderung für die Zukunft. 
 

YOUNG WALKERS STARTKARTEN    
Gesponsort, werden diese Startkarten ab FLMP Kongress den Vereinen gratis zur Verfügung gestellt. Somit sind 
diese Karten allen Jugendlichen bis 14 Jahren gratis bei den Wanderungen auszuhändigen. Die ausgegebene 
Startkarten an Jugendliche sind auf dem Statistikblatt der Wanderung einzutragen. Eine weitere Massnahme im 
Interesse der Förderung unseres sportlichen Angebotes. 
 

PERMANENTE WANDERWEGE  - Offizielle Eröffnung vor Ostern 2008 
Auf der Tourismusausstellung wurde der Nordic-Walking Park Luxemburg vom Tourismusminister Fernand Boden 
vorgestellt. Im Rahmen dieser LEADER Projekte ist die FLMP auch mitbeteiligt, in dem einige NW Trails als 
Permanente IVV Wanderwege ausgesucht wurden. Die offizielle Inbetriebnahme der 9 ausgesuchten IVV-FLMP PW’s 
hat sich verzögert aus mehreren triftigen Gründen (Aufstellen der Markierungsschilder, Wetterbedingungen, offizielle 
Anträge usw). Die FLMP hat jetzt alle Vorbereitungen getroffen, damit die Beschilderung der IVV Wegen  zügig 
voranschreitet, die Startkarten sind gedruckt sowie die PW Stempel in Auftrag gegeben. In Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Mitgliedsvereinen werden die Permanente Wege vor Ostern eröffnet. Kostenintensiv der Druck der 
Flyers, die Beschilderung sowie der Startkarten. Die FLMP versucht diese Kosten durch Sponsoring zu mindern. 
Das Eröffnungsdatum der FLMP Permanenten Wegen geschieht über die Presse.  Schon jetzt haben sich große 
ausländische Wandergruppen für Ostern angemeldet. 
 

FLMP KONTROLLEN und EINHALTEN DER IVV_FLMP RICHTLINIEN 

Alle Wanderungen werden von den gewählten Mitgliedern der FLMP Organen begutachtet, Verbesserungsvorschläge 
mitgeteilt und Nichtbeachtung der IVV-FLMP Richtlinien festgehalten. Diese Ausrichtung hat nichts mit Bespitzelung 
zu tun, wie man leider mitanhören muß. FAIR WALK im Sinne des aktiven Wanderers welcher für die Richtigkeit 
seiner IVV Stempel Sorge trägt. „Fuddelen“ ist ein sehr schlechtes Beispiel für die neu beworbene Wanderer und ein 
sehr schlechtes Beispiel für unsere jugendliche und begeisterte Wanderer. Viele Wanderer, aus vorgenannten 
Ursachen kaufen keine Startkarten und IVV Hefte mehr, nehmen aber trotzdem an den IVV Wanderungen teil. Eine 
Tatsache welche nicht im Interesse unser Sportbewegung ist und auch den Vereinen schadet. Daher der dringende 
und warme Appel an alle verantwortliche Organisatoren, die IVV Richtlinien insbesonders was die IVV 
Stempelvergabe angeht, einzuhalten. Für Ihre Mitarbeit im Sinne der FAIR WALK Kampagne unseren herzlichen 
Dank. 
 

Stempelabgabe an HELFER. Da alle Vereine auf die Unterstützung vieler Mitglieder und Helfer bei der 
Organisation von Wanderungen angewiesen sind, gilt folgende Stempelregel: jeder Helfer kann nur 1 Stempel 
(Partizipation) und / oder 1 Stempel (Kilometerheft) bekommen. Es kann nur die Km Zahl gestempelt werden, 
welche  auf dem Flyer ausgewiesen ist. 
 



ARCHIV. Ab 1. Januar 2008 sind wir aufgefordert alle Dokumente, Plakaten. Auschreibungen, Jahresberichte 
usw unseres Verbandes sowie aller angeschlossenen Vereinen in 4 facher Kopie an die Nationale Bilibliothek 
einzureichen. Diesbezügliche Anleitungen beim ordentlichen Kongress in Hesperingen. 


